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Brunnen gegenüber dem

Rathaus.
Mehr dazu
auf Seite 3.
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Thalheim/Erzgeb., den 01.03.12

R. Kühn
Bürgermeister

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 22.03.2012 um 18.30 Uhr im Ratssaal statt.

Sprechzeiten des Polizeipostens von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr finden am 22.03.und am
29.03.2012 sowie nach persönlicher  Absprache unter Tel. 26255 statt.

Bürgermeistersprechtag:
Der nächste Bürgermeistersprechtag findet am 27.03.2012 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Weitere Termine sind nach vorheriger Absprache möglich.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach Paragraph
52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss

beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4
Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen. Dies ist nur anzu-
wenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung des
„Hochwasserrisikomanagementplanes Zwönitz“

nach § 14 l UVPG der Städte Zwönitz und
Thalheim/Erzgeb. in der Fassung vom

21.10.2008 einschließlich des vorliegenden
Umweltberichtes in der Fassung vom 25.05.2011
Gemäß § 14 l Abs.1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 24.Februar 2010 (BGBl. I S.94),
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 6. Okto-
ber 2011 (BGBl. I S. 1986, 1990) geändert worden ist,
wird Folgendes bekannt gemacht: Aufgrund immer
wiederkehrender Schäden an der Zwönitz, infolge von
Hochwasserereignissen, wurde durch die Anlieger-
kommunen Zwönitz und Thalheim/Erzgeb. ein Hoch-
wasserrisikomanagementplan erstellt. Der Risiko-
managementplan dient dazu, die nachteiligen Folgen
zu verringern, soweit dies möglich und verhältnismä-
ßig ist. Der Hochwasserrisikomanagementplan legt für
Risikogebiete angemessene Ziele für das Risiko-
management fest, insbesondere zur Verringerung
möglicher nachteiliger Hochwasserfolgen für die in §
73 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) ge-
nannten Schutzgüter und, soweit erforderlich, für nicht-
bauliche Maßnahmen der Hochwasservorsorge und
für die Verminderung der Hochwasserwahrschein-
lichkeit. Der Plan wurde mit Fördermitteln des Freistaa-
tes Sachsen gefördert. Am 24.01.2012 wurde durch
den Stadtrat der Stadt Zwönitz und am 02.02.2012
durch den Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. der
Hochwasserrisikomanagementplan gebilligt und die
öffentliche Bekanntmachung beschlossen. Der Be-
schluss wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. Mit

Thalheim/Erzgeb., den 01.03.12

R. Kühn
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Thalheim/Erzgeb. beabsichtigt ab dem Aus-
bildungsjahr 2012/2013 eine Stelle zur Ausbildung ei-
ner/eines

Verwaltungsfachangestellten- Fachrichtung
Landes- und Kommunalverwaltung

zum 01. September 2012 zu besetzen.
Voraussetzungen:
- mind. Realschulabschluss
- Interesse für verwaltungstechnische Arbeiten
- gute Noten insbesondere in den Fächern Deutsch
  und Mathematik
- Engagement für städtische Belange
- freundliches und korrektes Auftreten.
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre. Bewerbungen sind
mit den üblichen Unterlagen bis zum 12. April 2012 –
18.00 Uhr an die Stadt Thalheim/Erzgeb., Hauptamts-
leiterin – Frau Tauscher, Hauptstr. 5, 09380 Thalheim
zu richten.

der Bekanntmachung tritt der Hochwasserrisikoma-
nagementplan der Städte Zwönitz und Thalheim/Erz-
geb. in Kraft. Jedermann kann den Hochwasserrisiko-
managementplan der Städte Zwönitz und Thalheim/
Erzgeb. in der Fassung vom 21.10.08 einschließlich
Umweltbericht in der Fassung vom 25.05.11 in der
Stadtverwaltung Zwönitz, Bauamt, Zi. 7 und der Stadt-
verwaltung Thalheim/Erzgeb., Kämmerei – SG Bau,
Zi. 2.06 während der Dienstzeiten einsehen und über
den Inhalt Auskunft verlangen. Dienstzeiten:

Mo./Mi.: geschlossen,
Di./Do.: 9.00-12.00+
13.00-18.00 Uhr,
Fr.: 9.00-12.00 Uhr
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Stadtgeschehen

Jederzeit Einsatzbereit!

(red)

An alle Hundehalter und - führer

Foto: v. l.: Frau Wichmann von der Sparkasse Erzge-
birge, Bürgermeister Kühn, Frau Jenk vom Thalheimer
Erzgebirgsbad, Herr Weißbach der Arbeitsgruppe
Stadtmarketing

In Anlehnung an die fränkische Tradition unserer Thal-
heimer Partnergemeinde Markt Roßtal wird auch in
diesem Jahr gemeinsam mit der Arbeitsgruppe Stadt-
marketing und den städtischen Kindertageseinrich-
tungen das 4. Thalheimer Osterbrunnenfest gestaltet.
Mit einem bunten Kinderprogramm möchten wir mit
Ihnen am Freitag, dem 30.03.2012 um 10.00 Uhr Vor-
mittag gegenüber dem Rathaus zusammen mit den
Jüngsten der Stadt feiern. Eine besondere Neuerung
unseres Osterbrunnenfestes war im vergangenen Jahr
an den Orteingangstafeln entstanden. Erstmals hin-
gen dort große bunte Ostereier und wiesen gleich alle
Gäste und Besucher auf den Osterbrunnen hin. Auch
in diesem Jahr hat sich die Arbeitsgruppe Stadtmarke-
ting zwei Neuerungen einfallen lassen. Zum einen wur-

Sparkasse Erzgebirge spendet für Thalheimer
Osterbrunnenfest

de das Osterbrunnengestell vergrößert und verfeinert
und zum anderen gestaltete Herr Michael Weißbach
besondere Ostereier unserer Partnergemeinden Markt
Roßtal in Franken und Daja in Rumänien. Auf diesen
Eiern sieht man die Wappen der Partnergemeinden
und natürlich hat er auch Ostereier mit dem Thalheimer
Wappen künstlerisch bemalt. Es werden auch wieder
viele neue, wunderschön bemalte Ostereier unserer
Kinder aus den Kindertagesstätten und der Tagesmüt-
ter dazu kommen. Schon zum vierten Male bemalen
sie fleißig und eifrig die Ostereier. Damit wir den Kin-
dern als Dank auch eine kleine Freude bereiten kön-
nen, spendete die Sparkasse Erzgebirge 250 Euro, um
den Kindern einen Badespaß im Thalheimer Erz-
gebirgsbad zu ermöglichen. Frau Wichmann von der
Sparkasse Erzgebirge übergab die Spende am 22.02.
2012 im Thalheimer Erzgebirgsbad an Herrn Weiß-
bach von der Arbeitsgruppe Stadtmarketing. (red)

Fortsetzung auf Seite 4

In Thalheim sind ca. 210
Hunde gemeldet. Da wir
alle in einer sauberen Stadt
leben wollen, sind deren
immer noch vorzufinden-
den Hinterlassenschaften
in öffentlichen Bereichen
für uns alle sowie für Gäs-

te unserer Stadt sehr ärgerlich und äußerst unange-
nehm. Wer möchte schon auf Straßen, Gehwegen und
Spielplätzen, in Grün- und Erholungsanlagen mit Hun-
dekot in Berührung kommen? Die Stadtverwaltung hat
deshalb sechs Hundetoiletten aufgestellt. Sie befinden
sich am Bahnhof, an der Erich-Langer-Anlage, im
Kreuzungsbereich Stollberger Straße / Hauptstraße,
am Reiterplatz an der Stadtbadstraße, am Diska-Markt
sowie am Verbindungsweg Ludwig-Jahn-Straße / Zu-
fahrt zur Gartenanlage Volksgesundheit. Zahlreiche
Hundehalter verhalten sich korrekt und nutzen die auf-
gestellten Entsorgungsmöglichkeiten. Dennoch stoßen
wir immer noch auf zu ahndende Ordnungswidrigkei-
ten. Wir appellieren deshalb nochmals mit Nachdruck
an die Zivilcourage aller Bürger unserer Stadt, Hunde-
halter, die ihre diesbezüglichen Pflichten verletzen, auf
ihre Pflichten und evtl. begangene Ordnungswidrigkei-
ten freundlich und konsequent aufmerksam zu machen.
In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin,
dass Hunde auf öffentlichen Straßen, Gehwegen und
in Grün- und Erholungsanlagen an der Leine geführt
werden sollen und bei größeren Menschenansamm-
lungen wie z. B. auf dem Wochenmarkt und Veran-
staltungen aller Art den Hunden ein Maulkorb anzule-

Im Rahmen des Winterdienstes
wurden in dieser Winterperiode

bis dato 105 Tonnen Streusalz und 23 Tonnen Splitt
verbraucht. Schnee musste keiner abgefahren wer-
den. Damit eine problemlose Einsatzbereitschaft der
Fahrzeuge gewährleistet ist, führen die Mitarbeiter des

städtischen Bauhofes jetzt Fahrzeugwartungen und
Reinigungen durch. Sobald die frostige Jahreszeit zu
Ende geht, beginnen sie schon diverse Schäden der
letzten Monate zu beseitigen. Wenn die Witterungs-
bedingungen es zulassen, wird der Gehölzschnitt in
den städtischen Grünanlagen fortgesetzt.



Seite 4 Ausgabe 03/2012

Stadtgeschehen

Ein Wanderareal im Zwönitztal
Vergangenheit und Gegenwart

Als Thalheimer Urgestein war mir wohl schon im Kin-
desalter Heimatverbundenheit vorgegeben, denn mit
Begriffen wie Jägerhorn, Schwarzes Kreuz oder Pio-

(Fotos / Text: Christoph Hillig, red)

So sahen die damalige „Wegweiser-Oldies“ aus.

nierweg konnte ich durch Wanderungen in heimischen
Wäldern gut umgehen. So war es im Nachhinein kein
Geheimnis, dass die Pflegedienste der historischen
Gedenkstätten Tabakstanne, der auch unser  Drei- Tan-
nen Stadtwappen einzuordnen ist, in 3 Jahrzehnten lie-
bevoll in meinen Händen lagen und das Gedicht ent-
stand „De Tobakstann un ich“. Die Gründung des Erz-
gebirgszweigvereins Thalheim im Mai 1904 war ver-
bunden mit einer Wegenetzverdichtung im Zwönitztal,

Anfangszeit 1979 im damaligen Kulturbund zusammen
mit den Heimatfreunden so manche Klippe auszuräu-
men, um allmählich 50 km Laufwege auszubauen. Bald
darauf im Ehrenamt eines Wanderwegewartes tätig,
widmete ich mich nun den Aufgaben Wegweiser-
Komplettbau, Pflege und Wartung sowie der lückenlo-
sen Wanderzeichengestaltung bis zu meinem Karriere-
ende 2011. Ich war viel vor Ort, nutzte dabei Gesprä-
che mit Freizeitlern, um stets auf dem Laufenden zu
sein. Nach der deutschen Einheit, angetrieben von ABM
und Aktion 55, war der Tourismus nun im Aufwind be-

(Foto / Text: red)

gen ist. Die diesbezügliche Satzung kann im Internet
unter www. thalheim.erzgeb.de eingesehen werden.
Die Stadtverwaltung erbittet im Interesse  und zur Si-
cherheit aller um Ihr Verständnis sowie um Ihre Unter-
stützung.

kei-nesfalls aber identisch mit der gegenwärtigen Si-
tuation. Schwer waren Materialtransporte für den Bän-
kebau ins berg- und waldreiche Gelände, denn wer
spricht heute noch von Handwagen, Schubkarre, Löt-
kolben oder Brustleier. So lernte ich noch in meiner

griffen und mehrere Vereine trugen zum Wanderflair
bei. Meine Gedanken gelten da zuerst dem Schutz-
hütten-, Bänke- und Wegebau, dem Ausbau der Anla-
ge „Rentners Ruh“ und dem Grubenfeld „Wille Got-
tes“, dem Wanderparkplatz Eisenweg, dem Neuauf-
bau der Anlage „Quelle Forzbach´l“, dem Ausbau des
Trialgeländes wie auch dem Greifensteinweg und
Rundwanderweg Thalheim mit seinen exzellenten Ru-
hepolen, z. B. die entstandenen Mischwaldkulturen.
Einheitliche Alkydfarbnuancen aller Wegweiser in laub-
grün und weiß eröffneten mir im neuen Schriftsystem
ab Mitte der 90er Jahre ein kreativ und attraktiv gestal-
tendes breites Betätigungsfeld und ließ alle Oldies ver-
gessen machen. Nachhaltig erfolgten aktuelle Farbzei-
chen wie auch eine Standardisierung der Wegweiser-
Schrauben. Mit dem Bau des Rathaus-Wegweisers
im November 1997 ging für mich ein langgehegter
Wunsch in Erfüllung, vereint doch dieser hölzerne Ge-
selle das gesamte Wandergebiet rund um Thalheim.
Auch TV Zwönitztal eröffnete mir die Möglichkeit, eige-
ne Heimatgedichte über Werbevideos selbst gestal-
ten zu können. Meine Broschüre „Wu dr Wagewart
ewing plaudert“ ist mit Unterstützung der Stadtverwal-
tung und vieler Sponsoren nicht nur ein Zwönitztalprä-
sent, sondern ist auch in Übersee bei der Vereinigung
Erzgebirge „Waldesrauschen“ in Philadelphia/USA an-
gekommen. Viele Auszeichnungen, umrahmt von Pres-
se und MDR 1 Radio Sachsen, beweisen mir, eine 33-
jährige solide Arbeit im Ehrenamt erbracht zu haben.
Trotz gesundheitlicher Probleme werde ich versuchen,
ab 2012 in Heimarbeit weiterhin Wegweiser zu be-
schriften und meiner Heimatstadt Thalheim beratend
zur Seite zu stehen. Ich wünsche meiner Nachfolgerin
für ihre verantwortungsvollen Aufgaben eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem Bauhof und dem Förderverein
GFTE sowie Erfolg und alles Gute.
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Sehr geehrte Thalheimer Gewer-
betreibende und Vereine,
unser diesjähriges Straßenfest
findet am 02.06.12 in der Zeit von
13.00 Uhr - 24.00 Uhr statt. Aus

organisatorischen Gründen ist es uns noch nicht mög-
lich, das Fest auf 2 Tage auszuweiten. Alle Gewerbe-
treibende und Vereine sind aufgerufen, sich und ihr An-
gebot mit einem Stand oder auch auf einer der Büh-
nen zu präsentieren und so zu einem möglichst bun-
ten und attraktiven Fest beizutragen. Für einen rei-
bungslosen Ablauf und eine optimale Belegung der
Standorte ist es wichtig, den Termin der Abgabe der
Anmeldeformulare bis zum 30.03.2012 einzuhalten.
Die Veranstaltung finanziert sich ausschließlich aus
Standgebühren der Teilnehmer und Sponsorengeldern.
Wer nicht teilnehmen kann, hat die Möglichkeit, sich
als Sponsor am Fest zu beteiligen. Wir freuen uns auf
Ihre Rückmeldung bei Herrn Volkmar Wegbrod 03721/
85219, Vorsitzender des Gewerbevereins Thalheim e.
V.

4. Thalheimer Straßenfest

(Text: Gewerbeverein Thalheim e. V.)

Seit Februar 2012 ist die Kinder-
tagesstätte „Kinderland am Stein-
berg e. V.“ ein „Haus der kleinen
Forscher“. Im Rahmen einer fei-
erlichen Übergabe des Zertifika-

tes erhielten die Kinder eine Urkunde und eine kleine
Medaille, überreicht durch Frau Lehmann von der IHK

Auszeichnung zum „Haus der kleinen Forscher“

Chemnitz. Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ hat
sich zum Ziel gesetzt, naturwissenschaftliche und tech-
nische Themen den Kindern nahe zu bringen. Unter-
stützt wird sie von der Helmholtz Gemeinschaft und u.
a. von der Siemens Stiftung. Voraussetzungen für die
Auszeichnung sind das Erproben und die Dokumen-
tation von Experimenten sowie die Reflexion und die
Durchführung von Projekten mit naturwissenschaftli-
chem Inhalt. Frau Windisch, Mitglied des Landtages
und Schirmherrin der Einrichtung, konnte sich an die-
sem Tag davon überzeugen, wie Technik und Natur-
wissenschaft den Kindern näher gebracht wurden.
Zum Beispiel entstanden bunte Zuckerbilder oder es
wurden verschiedene Materialien getestet, was zieht
sich an oder was stößt sich ab. Im Anschluss konnten
sich die kleinen Forscher noch an einem Obstbuffet
stärken. (Fotos / Text: Kinderland am Steinberg)

Christoph Hillig

Frühlingserwachen
Dr Winter, dar scheint nu ze End

de Ard tut sich von Schnee befrei,
sachte wärmt de Sonn in Buden

es riecht ewing nooch Frühgahr fei.

Ganz ängstlich guckt e Grasel raus
verlossen noch an Stroßenrand,

erwachen tue Wald un Flur
de Wiesen kriegn ihr grünes Band.

De Meizelbaame dra an Wag
hobn hurtig miet in galben Schub,

e zartes Lüftel Blütenduft
zieht nei bis in de Stub.

Racht eilig sprießen Schneeglöckle
e Krokus miet dreinei,

wolln se halt när allezamm
de erschten Frühlingsboten sei.

Wenn de Narzissen un de Tulpen blüh
von Himmel lacht de Sonn uns ro,

ringsüm de bunte Blütenpracht
nogn is dr Frühling endlich do.

Hier noch ein Mundartgedicht unseres
Heimatfreundes Christoph Hillig
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Anfassen erlaubt
Nicht jede Ausstellung beginnt mit einer solchen Auf-
forderung. Die neue Sonderausstellung „Berührun-
gen II – Welt der Märchen“ im Daetz-Centrum Lich-
tenstein wünscht aber ausdrücklich „begriffen“ zu wer-
den. Und wer möchte, kann sich sogar eine Augenmas-
ke ausleihen, um auf für die Füße spürbaren Markierun-
gen zu den Ausstellungsexponaten zu gelangen. Die-
se sollten dann „begreifend verstanden und gesehen“
werden. Eine hochinteressante Angelegenheit und
wahrlich kein „Blinde-
Kuh-Spiel“. Geht es
doch darum, Kunstob-
jekte sehenden und zu-
gleich sehbehinderten
und blinden Menschen
nahe zu bringen. Be-
zeichnend dafür wurde
die Vernissage, deren
Gast ich war, von blinden
und sehbehinderten Cel-
lo-Schülerinnen eröffnet.
Die Sonderausstellung
ist vom 17.2. bis zum
03.06.2012, täglich 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet und man
sollte offenen Herzens hingehen. Der Eintritt beträgt
3,00 bzw. 2,50 Euro. Wie in jeder der bisherigen Son-
derausstellungen ist es den beteiligten Künstlern aus-
gezeichnet gelungen, Holz lebendig werden zu lassen
und im speziellen Fall Märchenfiguren und Märchen-
szenen zum Leben zu erwecken. Da kommt die le-
bensgroße Schneekönigin auf uns zu, der Teufel är-
gert sich über die drei ausgerissenen goldenen Haa-
re, der glibberige Froschkönig möchte doch allzu gern
geküsst werden, das Eslein streckt sich und die Gold-
stücke kullern hervor. Vorsicht aber, der Knüppel aus
dem Sack ist nicht weit. Eine herrliche Sache und si-
cher für Familien mit Kindern besonders interessant.
Bemerkenswert ist auch, dass selbst in der Jury, wel-

che die eingereichten Werke zu
bewerten und für die Ausstellung
auszuwählen hatte, ein durch ei-
nen Unfall Erblindeter mitgear-
beitet hat. „Berührungen - Welt
der Märchen“: ein Erlebnis für
Blinde und Sehende und ein Bei-
spiel dafür, wie behinderte Men-
schen bewusst in das kulturelle
Leben einbezogen werden kön-
nen. (Führungen sind auf Anmel-
dung möglich.)

(Text: E. Börner)

Foto: „Märchenwürfel“
von Linni Grund

Foto: „ Der Teufel mit den
drei goldenen Haaren“ von
Moritz Weise

2. öffentliche Chorprobe des Stadtchores
Thalheim mit tollen neuen Männerstimmen

Am 26.02. fand im Thalheimer Ratssaal
die 2. und letzte öffentliche Chorprobe des
Stadtchores anlässlich des bevorstehen-

den Events, dem ausverkauften „Kathy Kelly Konzert“,
am 08.06.12, statt. Obwohl nicht alle 45 aktiven Chor-
mitglieder an diesen Tag anwesend waren, war die Pro-

be ein Erfolg! Die Freie Presse und der Wochenspiegel
waren erschienen. Besonders angetan waren die
Stadtchorsänger über das Erscheinen vieler Sanges-
freudiger. 5 neue Männerstimmen erklangen kraftvoll
aus der hintersten Reihe! Nach dem Einsingen begrüß-
ten wir uns alle mit einem fröhlichen Song: „Was für
ein schöner Morgen, ganz ohne alte Sorgen, fröhlich
beginnt er nur mit Musik. ... Das schöne Thalheim singt,
bis alles klingt und swingt“. Wir studierten ein neues,
spanisches, rhythmisches Lied „Un poquito cantas“
ein. Danach stellte der Stadtchor den Gastsängern aus
dem vorhandenen und neu erarbeiteten Repertoire Lie-
der vor, die auch zum Kathy Kelly Konzert erklingen
werden: „Sing mit mir“, nach der weltbekannten Melo-
die „Ain`t she sweet“, „Oh happy day“, „Füllt mit Schal-
le“. Gemeinsam sangen 4-stimmig alle Anwesenden
„Schön ist der Morgen“, die deutsche Fassung vom
berühmten Song „Morning has broken“. Dieses Lied
wird u.a. mit Kathy Kelly gesungen. Die über 40 Schü-
ler der Internationalen Mittelschule Niederwürschnitz
werden, wie Kathy, den englischen Text singen, ebenso
bei „Amazing grace“, „Auld lang syne“, „Oh happy day“.
Die 1 1/2 stündige Chorprobe des Stadtchores war viel
zu schnell vorbei. Auch auf den Gesichtern unserer
Gastsänger war zu erkennen, dass ihnen das gemein-
same Singen viel Freude bereitet hat. Die Choristen
des Stadtchores Thalheim würden sich sehr freuen,
wenn sie nun auch immer mittwochs zu den gemein-
samen Chorproben von 19.00-21.00 Uhr im Ratssaal
des Thalheimer Rathauses erscheinen würden. Möch-
ten noch ein guter Sänger oder eine Sängerin, die bisher
nicht bei den öffentlichen Proben dabei sein konnten,
aber am Kathy Kelly Konzert aktiv teilnehmen, dann
besteht kurzfristig noch diese Möglichkeit, wenn eine
Probenteilnahme erfolgt. Bis zum 08.06. wird noch viel
geprobt, denn alle Chöre wollen gemeinsam mit Kathy
Kelly erfolgreich sein und das Konzert soll das High-
light in der Erzgebirgsregion werden.
(Foto / Text: M. Poitz, red)
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Im Vereinshaus an der Stadtbadstr.
fand vom 17. bis 19. Februar 2012 ein
Trainingslager des weiblichen Ring-
kampf-Nachwuchses aus Sachsen
zur Vorbereitung auf die Deutschen

Meisterschaften im März statt. Letztlich hatten

Die Starterinnen der weiblichen Jugend bei den Deut-
schen Meisterschaften bereiteten sich in Thalheim auf
ihren Saisonhöhepunkt vor.

Trainingslager im Vereinshaus
erfolgreich abgeschlossen

sich insgesamt 17 junge Athletinnen eingefunden, um
unter Frauen-Referent Udo Woratsch (Plauen), Trainer
Björn Schöniger (Aue) und Thalheims Nachwuchs-
Chef Tino Korb zahlreiche Aufgaben und Wettkampf-
formen zu absolvieren. Leider konnte Emilie Haase
vom gastgebenden RVT aufgrund einer Fußverletzung
nicht wie gewünscht teilnehmen. „Es war ein sehr
erfolgreiches Training, bei dem alle gut mitgearbeitet

(Foto: Tino Korb, Text: Michael Thriemer)

Der Bürgermeister gratuliert dem:
Ringerverein Thalheim e. V.
Drei Thalheimer Medaillen bei gut besetz-
tem internationalen Turnier in Pilsen.
Emil Lehmann hat beim internationalen
Turnier in Pilsen (Tschechische Republik)

für den RV Thalheim Gold geholt. Insgesamt 204
Zweikämpfer aus 4 Ländern hatten sich eingefunden,
um an diesen hochkarätigen Vergleichen teilzuneh-
men. Jubeln konnte man auch über Marcel Opitz, der
im selben Limit wie E. Lehmann antrat und gleich im
allerersten Duell seinem Vereinskameraden unterlag.
Da E. Lehmann es aber ins Finale schaffte, war über
die Hoffnungsrunde Bronze greifbar. M. Opitz meis-
terte die Herausforderung und zierte damit als einer
von zwei Thalheimern das Siegerpodest. Bei den
weiblichen Teilnehmern schaffte Sophie Krauß den
Sprung aufs Treppchen. Im Limit bis 29 Kilogramm
hieß es am Ende bei sechs Teilnehmern Silber.

haben. Die Einstellung hat gepasst“, meinte RVT-Ju-
gendwart Tino Korb. Gern genutzt wurden die umfang-
reichen Möglichkeiten rund um das Vereinshaus, wie
etwa Erzgebirgsbad oder Sauna. Ein großer Dank ging
deshalb unter anderem an das Team des Sportparks
Thalheim, welches die Unterkunft, Verpflegung und
Sauna bereitstellte. Danach galt es, sich in den letzten
Vereinstrainingseinheiten den Feinschliff zu holen, um
hoffentlich erfolgreich bei den Deutschen Meister-
schaften abzuschneiden.

Seit Sommer 2011 trifft sich in regelmäßigen Abstän-
den die Planungsgruppe, um eine anspruchsvolle Fest-
woche rund um 100 Jahre Thalheimer Fußball zu or-
ganisieren. Die Abteilung Fußball mit ihren derzeit 270
Mitgliedern hofft natürlich auf rege Unterstützung im
Vorfeld zur finanziellen und materiellen Absicherung
durch Gewerbetreibende der Zwönitztalregion und der
hier ansässigen Wirtschaft. Wir Fußballer sind dabei,
ein sehr anspruchsvolles Programm an 9 Tagen für
Alt und Jung, für Familien mit ihren Kindern, für die
Thalheimer Kirchgemeinde und allen Bürgern, Freun-
den und Gästen auf die Beine zu stellen. Natürlich wird
der Fußballsport mit Fußballspielen der Kinder,
Traditionsmannschaften, Profiteams und dem 18. In-
tern. T(h)alheimer Fußballturnier im Vordergrund der
Festwoche stehen. Aber auch musikalische und kul-
turelle Veranstaltungen sind fest eingeplant über Rock-
musik, Partymusik, Oldie- und typische Festzeltmusik,
kulturelle Laiengruppen bis hin zu einem Festgottes-
dienst und einem großen Familientag. Wir freuen uns
2012  ein kulturelles Großereignis hier in Thalheim für
die Region auszurichten und hoffen gemeinsam auf
ein unvergessliches Ereignis. Falls unser Hauptchro-
nist Peter Hösel noch nicht auf fußballerische Zeug-
nisse des Thalheimer Fußballs aus der ein oder ande-
ren Truhe gestoßen ist, bitten wir bis spätestens Ende
April Euch bei ihm zu melden. Kontaktdaten: Haupt-
chronist Peter Hösel 03721/86025, Sponsorverantw.
Ricky Auerswald 0172/3524466, Abt.Leiter Fußball
Thomas Drechsel 0171/2352245.

Der Countdown läuft! Festwoche 100 Jahre
Fußball in Thalheim vom 6.-15. Juli 2012

(Bild und Text: T. Drechsel)
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Im E-Jugendturnier gewinnen die
Thalheimer Kinder
In einem gut besetzten Turnier machten Lu-
cas Gräbner (bester Torwart des Turniers)
und Rocco Preis als bester Torschütze und Spieler
den entscheidenden Unterschied aus und so konnten
die Thalheimer sich ungeschlagen mit dem Sieger-
pokal und dem von Erzgebirgsbad Thalheim gespon-
serten Gutschein für einen Besuch im Thalheimer Hal-
lenbad schmücken.
Tabelle Tore Pkt.
Thalheim 18:05 15
Aue Mädch. 10:06 10
Spg. Burkh. 16:10 09
Leipzig 1 15:13 06
Spg. Gornsd. 08:15 04
Leipzig 2 05:23 00
Ergebnisse:
SV Tanne Thalheim - SV Tapfer 06 Leipzig 1 02:01
SV Tanne Thalheim - Spg. Burkh./Jahnsd. 05:01
SV Tanne Thalheim - Spg. Gornsd/Au/Ho 03:01
SV Tanne Thalheim - FCE Aue Mädch. 02:01
SV Tanne Thalheim - SV Tapfer 06 Leipzig 2 06:01
FCE Aue Mädchen - Spg. Gornsd/Au/Ho 00:00

Thalheimer Hallenmaster E-/D-Jugend im Sport-
park Thalheim um den Pokal der Wohnungsbauge-
nossenschaft Wismut Stollberg e.G.

VfL Hohenstein-Ernsthal 2 entführt den Pokal im
Turnier der D-Jugend
Auch im D-Jugendturnier gab es mit Hohenstein-
Ernstthal 2 einen souveränen Sieger mit dem Torgarant
Pierre Grützmacher (bester Torschütze mit 9 Treffern)
in ihren Reihen. Merlin Kirsten aus Gornsdorf wurde
als bester Spieler gewählt und im Tor erwies sich Ma-
nual Körner von den Tannen als sicherster Rückhalt
(bester Torwart).
Tabelle Tore Pkt.
Hohenstein 2 31:07 15
Grünhain 13:18 10
Spg. Gornsd 17:08 09

Thalheim 12:16 07
Spg. Burkh. 08:15 01
Spg.Brünl./Th 03:18 01
Ergebnisse:
VfL Hohenstein-Er.2 - SV Tanne Thalheim 08:02
VfL Hohenstein-Er.2 - Spg. Burkh./Jahnsd. 04:03
VfL Hohenstein-Er.2 - Spg. Gornsd/Au/Ho 02:00
VfL Hohenstein-Er.2 - Olympia Grünhain 10:02
VfL Hohenstein-Er.2 - Spg. Brünlos/Thal. 07:00
Spg. Gornsd/Au/Ho. - Spg. Burkh./Jahnsd. 06:00
Spg. Gornsd/Au/Ho. - Olympia Grünhain 03:04
Spg. Gornsd/Au/Ho. - Spg. Brünlos/Thal. 04:00
Spg. Gornsd/Au/Ho. - SV Tanne Thalheim 04:02
Olympia Grünhain - Spg. Burkh./Jahnsd. 02:01
Olympia Grünhain - Spg. Brünlos/Thal. 02:01
Olympia Grünhain - SV Tanne Thalheim 03:03
SV Tanne  Thalheim - Spg. Brünlos/Thal. 03:00

FCE Aue Mädchen - SV Tapfer 06 Leipzig 1 04:01
FCE Aue Mädchen - Spg. Burkh./Jahnsd. 03:02
FCE Aue Mädchen - SV Tapfer 06 Leipzig 2 02:01
Spg. Burkh./Jahnsd. - Spg. Gornsd/Au/Ho 04:02
Spg. Burkh./Jahnsd. - SV Tapfer 06 Leipzig 1 03:00
Spg. Burkh./Jahnsd. - SV Tapfer 06 Leipzig 2 06:00
SV Tapfer 06 Leipzig 1 - Spg. Gornsd/Au/Ho 07:02
SV Tapfer 06 Leipzig 1 - SV Tapfer 06 Leip. 2 06:02
Spg. Gornsd/Au/Ho - SV Tapfer 06 Leipzig 2 03:01

(Fotos und Text: Thomas Drechsel, SV Tanne Thal-
heim e. V.)

SV Tanne  Thalheim - Spg. Burkh./Jahnsd. 02:01
Spg. Brünlos/Thalheim - Spg. Burkh./Jahnsd. 02:02
Auch wenn das Wetter und die Voraussetzungen im
Sportpark keine perfekten Temperaturen, wie in einer
modernen Dreifelderhalle zuließen, entschädigten alle-
mal die sportlichen Leistungen und die strahlenden Ge-
sichter der jungen Kicker bei der Siegerehrung für das
etwas andere Fußball-Tennishallen-Turnier in Thal-
heim/Erzgeb.

Zum 10. Thalheimer Hallenmasters der Oldies um den
Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt Thalheim
im Thalheimer Sportpark kämpften 10 Teams um den
Turniersieg. In der Gruppenphase spielten je 5 Mann-
schaften in einer Staffel. Hier setzten sich nach über-
wiegend fairen Begegnungen und teilweise sehr torrei-
chen Begegnungen am Ende mit Dresden/Bühlau (mit
dem Ex-Tannen Jens Kaiser) und Thalheim (Gruppe
A) sowie Zwönitz und der Überraschungsmannschaft
aus Brünlos (Gruppe B) die besten Mannschaften sou-
verän durch. Umso überraschender war dabei das
Scheitern des Vorjahressiegers von Germania Chem-
nitz, die sogar nur den 4. Platz in ihrer Gruppe erreich-
ten. So kam es in den Halbfinalbegegnungen zu den
Paarungen Dresden/Bühlau gegen Brünlos (Endstand
4:1) und Thalheim gegen Zwönitz (Endstand 6:5 nach
9-m-Schießen). Im Spiel um Platz 3 setzte sich dann
der FSV Zwönitz, wie in der Vorrunde, klar gegen das
Team aus Brünlos mit 5:2 durch. Anschließend bestrit-
ten die spielstärksten Teams mit Dresden/Bühlau und
die gastgebenden Tannen das Endspiel. Hier setzte
sich nach spannendem Spielverlauf das Oldie-Team

Jens Kaiser und seine Oldies nehmen den Wan-
derpokal mit nach Dresden
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aus Dresden zwar erst im 9-m-Schießen durch, aber
wurden trotzdem, nach übereinstimmenden Meinun-
gen, verdienter Turniersieger und entführte somit den
Wanderpokal in Sachsens Landeshauptstadt. Als bes-
ter Spieler des Turniers wurde der ballverliebte Tino
Hahn aus Thalheim gewählt. Als bester Torwart wurde
Steffen Böttcher aus Brünlos gekürt und die Torschüt-
zenkrone nahm Danny Keller mit nach Hormersdorf
(8 verwandelten „Buden“).

(Thomas Drechsel, SV Tanne Thalheim e. V.)

Vorrundenspiele:
SV Tanne Thalheim-Dresden/Bühlau 04:05
Eintracht Ursprung-Germania Chemnitz 02:04
Eiche Reichenbrand-TSV Elektronik Gornsd. 05:00
FSV Zwönitz-FSV Burkhardtsdorf 05:01
Germania Hormersdorf-SV Tanne Thalheim 02:04
TSV Brünlos-Eintracht Ursprung 00:00
Dresden/Bühlau-Eiche Reichenbrand 01:02
Germania Chemnitz-FSV Zwönitz 03:04
TSV Elektronik Gornsd.-Germania Hormersd. 03:01
FSV Burkhardtsdorf-TSV Brünlos 01:03
Eiche Reichenbrand-SV Tanne Thalheim 01:03
FSV Zwönitz-Eintracht Ursprung 02:01
TSV Elektronik Gornsdorf-Dresden/Bühlau 01:04
FSV Burkhardtsdorf-Germania Chemnitz 04:03
Germania Hormersdorf-Eiche Reichenbrand 06:02
TSV Brünlos-FSV Zwönitz 01:02
SV Tanne Thalheim-TSV Elektronik Gornsdorf 02:02
Eintracht Ursprung-FSV Burkhardtsdorf 04:00
Dresden/Bühlau- Germania Hormersdorf 05:01
Germania Chemnitz-TSV Brünlos 02:03
Abschlusstabellen der Vorrunde
GruppeA Gruppe B
1. Dresden/Bühlau 1. FSV Zwönitz
2. Tanne Thalheim 2. TSV Brünlos
3. Eiche Reichenbrand 3. Eintracht Ursprung
4. Elektronik Gornsdorf 4. Germania Chemnitz
5. Germania Hormersdorf 5. FSV Burkhardtsdorf
Halbfinale
Dresden/Bühlau - Brünlos 04:01
Zwönitz - Thalheim 05:06
(2:2) nach 9-m-Schießen
Platzierungsspiele
Platz 9: Hormersdorf - Burkhardtsdorf 08:06
Platz 7: Gornsdorf - Germania Chemnitz 03:07
Platz 5: Reichenbrand - Ursprung 07:06
(4:4) nach 9-m- Schießen
Platz 3: Zwönitz - Brünlos 05:02
Finale
Dresden/Bühlau - Thalheim 05:04
(3:3) nach 9-m- Schießen

Gegenwärtig können die jungen Fahrradtrialsportler des
MSC Thalheim ihre Wintertrainingseinheiten im Spei-
cher-Fachzentrum Gebrüder Roth in Zwönitz absol-

Der „MSC Thalheim e. V. im ADAC“ informiert

(Fotos: Andreas Tannert, Günther Schürer  und Text:
MSC Thalheim e. v. im ADAC, Frank Krumbiegel)

vieren. Bei sehr guten Bedingungen schauten Jens (l.)
und Joachim Roth (r.) sowie MSC-Vorsitzender Frank
Krumbiegel (mitte) Jugendtrainer Andreas Wald mit
Walter Wohlgemuth bei den Trainingseinheiten zu.
Termine im Jahr 2012 des MSC Thalheim e.V. im
ADAC im Trial Gelände am Eisenweg an der B 180
in Thalheim/Erzgeb.
Am 30.04., ab 19.00 Uhr
Lagerfeuer „43 Jahre MSC-
Thalheim e.V.“
Am 27.05., ab 10.00 Uhr
ADAC 3 Tannen Trial / Lauf
zur Ostdeutschen Meister-
schaft im Fahrrad-Trial
Am 11.08., ab 12.00 Uhr
ADAC 3 Tannen Trial / Lauf
zur ADAC Free-Trial Meis-
terschaft im Motorrad-Trial
Am 12.08., ab 10.00 Uhr
ADAC 3 Tannen Trial / Lauf
zur Ostdeutschen Meister-
schaft im Motorrad-Trial
Mehr Informationen finden Sie unter: www.msc-
thalheim.de
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Gedicht und Rätselspaß

Abschied vom Winter
De Fanster sei noch zugefrorn.
Dr Wald in Schnee versteckt.

Un doch hot eich de liebe Sonn,
es Frühgahr schu geweckt.

Huch of ne Baam e Amsel sitzt,
un singt ihr erschtes Lied.

Waar waß, wos in dan Vaarschel wuhl
für Text schu drinne stieht?

Dr Schneema hot e krumme Nos,
stieht traurig vür men Haus.

Nu nimmt or Abschied von dr Walt,
sei bissl Laabn is aus.

Doch ich, ich ka net traurig sei,
daar Abschied tut net wieh.

Dr Winter hot sei Sach gemacht,
nu ka or wieder gieh.

Horst
Gläß

Zu Ostern suchen wir Eier, hier suchen wir Fehler.
Wer findet im rechten Bild 10 Fehler?

Osterrätsel Nr. 2

Der kleine Osterhase sucht
seine bunten Ostereier.
Könnt Ihr ihm helfen?

Finde den richtigen Weg zu den
Ostereiern. Viel Spaß!!!

Osterrätsel Nr. 1

Die Auflösungen erscheinen im nächsten Thalheimer Stadtanzeiger.



Seite 11Ausgabe 03/2012

Polizeibericht

Polizeibericht
Monat Februar 2012

Pecher Polizeihauptmeister

Bitte wenden Sie sich mit sachdienlichen Hinweisen
an den Polizeiposten Thalheim Tel. 26255 od. das Poli-
zeirevier Stollberg Tel. 037296/900 od. jede andere
Polizeidienststelle.

Der nächste Stadtanzeiger erscheint am 18.04.2012
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halten. Druck und Anzeigenannahme: Riedel Verlag
und Druck KG, Telefon: 03722 / 50 2000
Redaktionsschluss Stadtanzeiger 4/12: 30.03.2012

Im Monat Februar ereigneten sich in Thalheim zwei
Verkehrsunfälle, bei denen glücklicherweise keine Per-
sonen verletzt wurden. Am  26.02.12 kam auf der
Stollberger Str. ein PKW nach rechts von der Fahr-
bahn ab, wobei dieser in der weiteren Folge mit einem
Straßenschild und einem Grundstückszaun kollidier-
te. Der zweite Unfall ereignete sich am 17.02.12 in der
Einmündung Tannenstr. / Kantstr. Die Ursache hierfür
war ein Fehler beim Abbiegen nach rechts. Der Verur-
sacher geriet in den Gegenverkehr.
Am 23.02.12 gegen 21.45 Uhr kam es in der Innen-
stadt zu Sachbeschädigungen durch Farbsprühereien.
Besprüht wurden die Fassaden am Garagenhof Stadt-
badstr. angrenzend an der Stollberger Str., des ehe-
maligen Gymnasium Grundstr., die Giebelseiten des
Garagenhofes Grundstr., die Grundstücksmauer der
Mittelschule, welche an der Schulstr. angrenzt, sowie

die Eingangstür der Mittelschule und die Fassade des
Diska-Marktes. Der vom Markt gegenüberliegende
Garagenkomplex sowie die beiden dort befindlichen

Buswartehäuschen fielen ebenfalls den Tätern zum
Opfer. Ein Zeuge bemerkte gegen 21.45 Uhr, wie  zwei
Jugendliche den Diska- Markt besprühten, worauf die-
ser die Polizei informierte. Beim Eintreffen der Polizei
hatten diese bereits das Weite gesucht. Die Beiden

waren bekleidet mit Jogginganzügen und einer führte
ein Fahrrad bei sich. Wie auf den nachfolgenden Fo-
tos ersichtlich ist, sprühten die Täter u.a. die Buchsta-

ben S.V.T. bzw. SV Tanne Thalheim. Sie benutzen dabei
die Farben schwarz, braun und grau. Die Säuberung
bzw. teilweise Renovierung ist für die Geschädigten
mit einem erheblich finanziellen Aufwand verbunden.
Die letzte Sprüherei befindet sich am ehemaligen
Pförtnerhaus der Firma Krempel, Zwönitztalstr. Die An-
zeigenaufnahme erfolgte von Amts wegen. Weitere
Geschädigte bitte ich, sich bei der Polizei zu melden.
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Kirchennachrichten

Evangelisch-Methodistische Kirche

Adventsgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09.15 Uhr Bibelgespräch
10.15 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Römisch-Katholische Gemeinde Thalheim

So., 25.03. 09.30 Uhr Predigtgottes-
dienst

09.30 Uhr Kindergottesdienst
Mo., 26.03. 19.30 Uhr Bibelwoche der Chris-

ten von Thalheim im
Pfarrsaal

26.03. - 29.03. Bibelwo. im Pfarrsaal, je 19.30 Uhr
So., 01.04. 09.30 Uhr Konfirmationsfest-

gottesdienst mit Taufe
09.30 Uhr Kindergottesdienst

Do., 05.04. 19.30 Uhr Kreuzwegandacht mit
Feier des Heiligen
Abendmahls

Fr., 06.04. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit
Feier des Heiligen
Abendmahls

09.30 Uhr Kindergottesdienst
15.00 Uhr Passionsmusik zur

Sterbestunde Christi
So., 08.04. 09.30 Uhr Osterfestgottesdienst
Sa., 14.04. 16.30 Uhr Besuch Chor aus

Gumbinnen-Ost-
preußen (Eintritt frei)

So., 15.04. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Sa., 24.03. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 25.03. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 31.03. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 01.04. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Do., 05.04. 18.00 Uhr Hl. Messe, anschlie-

ßend Anbetungs
stunden in Thalheim

19.00 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Agape für die Ge-
meinde und Anbe-
tungsstd. inZwönitz

Fr., 06.04. 15.00 Uhr Liturgiefeier mit Passi-
on, Fürbitten, Kreuz-
verehrung und
Kommunionfeier in
Thalheim und Zwönitz

So., 08.04. 05.00 Uhr Feier der Osternacht in
Thalheim und Zwönitz

10.00 Uhr Hl. Messe in Thalheim
und Zwönitz

Mo., 09.04. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim
10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

Sa., 14.04. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 15.04. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

Do., 22.03. 19.30 Uhr Bibelstunden
So., 25.03. 09.00 Uhr Gottesdienst
So., 25.03. 10.30 Uhr Kinderstunde
26. - 29.03. Bibelwoche der Christen von Thal-

heim je 19.30 Uhr im Pfarrsaal
Do., 29.03. 19.30 Uhr Bibelstunden
Sa., 31.03. 19.00 Uhr Jugendstunde
So., 01.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst

(Segnung)

So., 01.04. 10.30 Uhr Kinderstunde
Do., 05.04. 19.30 Uhr Bibelstunden
So., 08.04. 09.00 Uhr Gottesdienst
So., 08.04. 10.30 Uhr Kinderstunde
Do., 12.04. 19.30 Uhr Bibelstunden
Sa., 14.04. 19.00 Uhr Jugendstunde
So., 15.04. 09.00 Uhr Gottesdienst
So., 15.04. 10.30 Uhr Kinderstunde

Rückblick:
Im Jahr 2008 erfolgte
eine Turmsanierung
der Ev.-Luth. Kirche.

So., 25.03. 10.30 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst

26.03.-29.03. Bibelwoche im Pfarr-
saal

So., 01.04. 09.00 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst

Fr., 06.04. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Feier
des Abendmahls

So., 08.04. 09.30 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst

Di., 10.04. 19.30 Uhr Bibelstunde
So., 15.04. 10.30 Uhr Gottesdienst und

Kindergottesdienst in
Gornsdorf
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April
Thalheimer Kalender

(P. Hösel)

„Die Friedenseiche wurde am 23.Juli 1871 vom Militärverein I unter Beteiligung der Einwohnerschaft Thalheims
aus Anlass des Friedensschlusses und aus Dankbarkeit für die heimkehrenden Krieger aus dem Feldzuge
1870 – 1871 gepflanzt. Die Eiche steht auf dem Flurstück Nr. 437 des Flurbuchs für Thalheim, der politi-
schen Gemeinde Thalheim gehörig, links an der Chemnitzer Straße, vor dem Gartenzaun des Eduard
Nöbelschen Brauereigrundstücks und vor der Mauer des alten Friedhofs und ist nicht eingefriedet.“

Die „Friedenseiche“
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Glückwünsche

Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im März 2012.
Alles Gute und Wohlergehen für das neue Lebensjahr!

Bochmann, Hildegard 97 Jahre
Lieberwirth, Hilde 92 Jahre
Lämmel, Else 91 Jahre
Schmidt, Gerda 91 Jahre
Kühnhold, Elisabeth 91 Jahre
Haubold, Lotte 91 Jahre
Thieme, Irene 90 Jahre
Pfab, Walter 89 Jahre
Rüdiger, Helmut 88 Jahre
Gerlach, Lieselotte 88 Jahre
Bochmann, Gotthold 88 Jahre
Görner, Herbert 88 Jahre
Hertwig, Gotthold 87 Jahre
Strobelt, Ursula 87 Jahre
Becher, Elli 86 Jahre
Toth, Stefan 86 Jahre
Korte, Gertrud 86 Jahre
Köster, Lieselotte 86 Jahre
Herröder, Ilse 86 Jahre
Mayerhofer, Wilhelm 86 Jahre
Tröger, Edith 86 Jahre
Vogel, Ruth 85 Jahre
Nitschke, Ingeborg 85 Jahre
Schwind, Eberhard 85 Jahre
Einenkel, Gerhard 84 Jahre
Löbert, Gertrud 84 Jahre
Küchler, Gerhard 84 Jahre
Rosowski, Marianne 84 Jahre
Kühnel, Annemarie 83 Jahre
Fischer, Else 83 Jahre
Zenner, Manfred 83 Jahre
Hertwig, Brigitte 83 Jahre
Stenger, Martin 83 Jahre
Richter, Anneliese 82 Jahre
Mierzwa, Karl 82 Jahre
Fiebig, Elfriede 81 Jahre
Schulz, Regina 81 Jahre
Fichtner, Gerhard 81 Jahre
Köhler, Herta 81 Jahre
Gelesz, Margareta 81 Jahre
Takacs, Theresia 80 Jahre
Löser, Horst 80 Jahre
Oeser, Marianne 80 Jahre
Scheffler, Dieter 80 Jahre
Weisflog, Wolfgang 80 Jahre
Stribl, Johann 79 Jahre
Lindner, Karl 79 Jahre
Pisoke, Joachim 79 Jahre
Friedrich, Inge 79 Jahre
Wötzel, Freda 79 Jahre
Lein, Lothar 78 Jahre
Prause, Horst 78 Jahre
Schlemmbach, Brigitte 78 Jahre
Pisoke, Elfriede 78 Jahre
Hahn, Gerhard 78 Jahre
Leistner, Gerd 77 Jahre

Kral, Werner 77 Jahre
Reinhardt, Erna 77 Jahre
Vorberg, Marianne 77 Jahre
Meyer, Siegfried 77 Jahre
Bochmann, Gudrun 77 Jahre
Weiß, Elisabeth 77 Jahre
Zschache, Christa 77 Jahre
Schneider, Gisela 77 Jahre
Wetzel, Roswitha 77 Jahre
Richter, Manfred 76 Jahre
Lehmann, Eva 76 Jahre
Sauer, Volker 76 Jahre
Lippold, Sonja 76 Jahre
Bunde, Ingeborg 76 Jahre
Fischer, Christine 75 Jahre
Hahn, Helga 75 Jahre
Knoth, Brigitta 75 Jahre
Bartels, Wolfram 75 Jahre
Groß, Hans 75 Jahre
Piedl, Johann 75 Jahre
Schulze, Peter 74 Jahre
Günther, Erika 74 Jahre
Bonitz, Christoph 74 Jahre
Schlott, Reinhard 74 Jahre
Fraß, Werner 74 Jahre
Lau, Heinz 73 Jahre
Thierfelder, Christine 73 Jahre
Genz, Hans-Joachim 73 Jahre
Kroschke, Rosa 73 Jahre
Rehm, Reiner 73 Jahre
Scheibner, Gerhard 73 Jahre
Gnüchtel, Peter 72 Jahre
Groß, Helga 72 Jahre
Dietz, Christa 72 Jahre
Köhler, Brigitte 72 Jahre
Steeger, Gerd 72 Jahre
Schlegel, Maria 72 Jahre
Schramm, Karl 72 Jahre
Redwitz, Monika 72 Jahre
Dr. Barta, Bernd 72 Jahre
Richter, Hans 72 Jahre
Müller, Gerhard 72 Jahre
Roßleben, Gudrun 72 Jahre
Walther, Roland 72 Jahre
Dietz, Gert 72 Jahre
Krämer, Werner 72 Jahre
Richter, Inge 71 Jahre
Kinder, Edith 71 Jahre
Bley, Ulrich 71 Jahre
Böttcher, Renate 71 Jahre
Hofmann, Wolfgang 71 Jahre
Rößler, Ingrid 70 Jahre
Dr. Mehlhorn, Johannes70 Jahre
Fischer, Gisela 70 Jahre
Lorenz, Katharina 70 Jahre
Liebal, Ursula 70 Jahre

90. Geburtstag
Elfriede Kiehlmann

90. Geburtstag
Elisabeth Schlemminger

91. Geburtstag
Hilde Puttscher
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22.03.    ganztägig Tag des Wassers im Erzgebirgsbad Thalheim, Infos unter: www.erzgebirgsbad.de,
von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr Technikführungen

23.03. - 25.03.               CMS & Culinaria in Dresden. Starten Sie durch! Auf der Dresdner
               auto mobil finden Autoliebhaber die neuesten Fahrzeuge an einem
              Ort: Teilnehmer: AMC 04 Erzgebirge im ADMV

26.03.    19.00 Uhr Veranstaltung des DRK Ortsverband Thalheim, Thema: „Hitze- und Kälteschäden
und EH-Themen von Kindern“ Ort: Veranstaltungsraum im Erdgeschoss des
Thalheimer Rathauses

28.03.    18.30 Uhr Vorstandswahl SV-Tanne Thalheim e. V., Abt. Turnen, Ort: im Thalheimer Sportpark
29.03.    09.00 Uhr Sauna für Babys und Kleinkinder im Thalheimer Erzgebirgsbad (spezielles Sauna-

programm mit Anleitung für Eltern und Großeltern)
30.03.    10.00 Uhr 4. Thalheimer Osterbrunnenfest am Brunnen gegenüber dem Rathaus
07.04.    ganztägig Familien-Badetag im Erzgebirgsbad Thalheim, Infos unter: www.erzgebirgsbad.de
07.04.  ab 13.30 Uhr Osterwanderung des Erzgebirgischen Heimatvereins Thalheim e. V., „Wanderung

über den Thalheimer Rundweg mit Abschluss im Sportpark“
Treffpunkt: Parkplatz Erzgebirgsbad Thalheim

09.04.  10.-13.00 Uhr Osterspaziergang des Thalheimer Stadtchores, Infos unter www.stadtchor-
thalheim.de

14.04.    10.00 Uhr           9. Wolfgang-Bohne-Gedächtnisturnier im Thalheimer Sportpark,
          Veranstalter: Ringerverein Thalheim e. V.

17.04.    ganztägig Senioren-Vital-Tag im Erzgebirgsbad Thalheim, siehe Seite 16

Glückwünsche / Veranstaltungen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender März und April 2012

90. Geburtstag
Else Drechsel

91. Geburtstag
Hildegard Oertel

91. Geburtstag
Elfriede Radoi

Ehejubilare im
Februar 2012

50. Hochzeitstag
Dieter und Sigrid

Hahn

Foto links:
Tabita Teresa

Gruner,
geb. am 25.01.2012

Für einen Moment hielt der Himmel den Atem
an und ein Stern erstrahlte.

2 gemeldete Geburten im Januar 2012:

Tim Uwe
Thanhäuser,

geb. am 18.01.2012

Wird von den Jubilaren
eine Veröffentlichung
im Thalheimer Stadtan-
zeiger nicht gewünscht,
bitten wir im Vorab eine
Sperre im Einwohner-
meldeamt bei Herrn
Auerswald (Tel.: 03721
/ 26217) zu beantragen.

60. Hochzeitstag
Gerhard und Marianne

Rosowski
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Thalheimer Erzgebirgsbad



Sonderposten

Anzeigentelefon: 
(03722) 50 50 90 Verlag & Druck KG

Anzeigen



➜ Wir freuen uns auf Sie. Die Riedel-Verlag & Druck KG ist ein erfolg-

reiches ostdeutsches Familienunternehmen. Wir genießen einen aus-

gezeichneten Ruf als Branchenspezialist für Amtsblätter im sächsischen

Raum. Für die Erweiterung unserer Erscheinungsgebiete suchen wir  zu-

sätzliche Mitarbeiter, die mit uns auf Erfolgskurs gehen wollen.

➜ Ihr Aufgabengebiet … umfasst die Akquisition von Anzeigenkunden

für die in unserem Hause erscheinenden Amtsblätter und Themenbro-

schüren.  Sie konzipieren und planen darüber hinaus Sonderthemen

und sorgen für deren Umsetzung. Ihr Einsatzgebiet ist Sachsen.

➜ Ihre Fähigkeiten. Sie bieten Kommunikationsstärke, Kontaktfreun-

de und Verhandlungsgeschick. Sie haben Spaß am Geldverdienen, ver-

kaufen gern und sind abschlusssicher. Sie verfügen über ein hohes Maß

an Motivationsfähigkeit und Termintreue sowie Ehrgeiz und Durchset-

zungsvermögen. Fehlende Branchenerfahrungen sind dann kein Hinder-

nis, wenn Sie auf eine erfolgreiche Verkaufstätigkeit in anderen Bran-

chen verweisen können. 

➜ Wir bieten Ihnen … eine flache Hierarchie mit hoher Eigenverantwor-

tung und Aufstiegschancen. Für Selbständige:  Zur Einarbeitung verein-

baren wir ein Fixum für ein halbes Jahr und einen Provisionsteil. Nach der

Einarbeitung bieten wir für Ihre überdurchschnittlichen Leistungen über-

durchschnittliche Provisionen und umsatzabhängige Leistungsboni, die

ihren Namen auch verdienen. Für angestellte Mitarbeiter: Ein Fixum, das

Ihrem Beschäftigungsumfang entspricht, wird durch einen entsprechen-

den umsatzabhängigen Gehaltsteil und Zielvereinbarungen ergänzt.

➜ Interessiert? Ihre Bewerbung sollte kurz und aussagekräftig sein

und Aussagen zur zeitlichen Verfügbarkeit und Ihre Einkommensvorstel-

lungen enthalten. Bitte bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf

per Mail: info@riedel-verlag.de

RIEDEL – Verlag & Druck KG • Frau Riedel

Heinrich-Heine Straße 13 a • 09247 Chemnitz

Telefon: 03722-50 50 90

ANZEIGEN-
BERATER
(M/W) • FEST ODER FREI ?
LUST AUF NEUES
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Unsere Leistungen für Sie:

✚ häusliche Krankenpflege

✚ Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung

✚ Hausbesuche und fachliche Anleitung 
von Familienangehörigen

✚ Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,
Hauswirtschaftshilfen und Fahrdiensten

✚ Abrechnung mit allen Kassen und Privat

+++ 24h-Rufbereitschaft (0172) 3 71 92 87 +++ 24h-Rufbereitschaft

Tagespflege 
„Villa Neukirchner“

✚ Am 1. Juni 2012
Eröffnung!!!

✚ Informationen oder
Anmeldungen sind 
ab sofort möglich!

Malermeister
René Claus
Oelsnitz · Untere Hauptstraße 80
Telefon: 037298/12 817

Malerarbeiten jeglicher Art

Fassadenrenovierung, Wärmedämmung und Gerüstbau

Fußbodenverlegung sowie Verkauf

Restauration, Fassadenbilder und Schriftenmalerei

●●

●●

●●

●●

Malerbetrieb GmbH
Lugau

Hohensteiner Straße 5 • 09385 Lugau
Telefon 03 72 95/25 11
Telefax 03 72 95/4 18 33

Ihr Profi

in Farbe

und 

Gestaltung
Fachbetrieb für Fahrzeuglackierungen 

sowie Malerarbeiten aller Art 

Anzeigen



Aus der Arbeit der Fraktionen

Fragt man die Thalheimer Stadträte, ob sie sich bei Ihrer Kandidatur die kommunale Zu-
sammenarbeit so vorgestellt hatten, wie sie sich inzwischen darstellt, findet man wenig
Zustimmung.
Die ehrenamtlich tätigen Räte hatten es sich zum Ziel gesetzt, gemeinsam mit dem Bürger-
meister, an der Weiterentwicklung Thalheims zu arbeiten. Doch die angestrebte Zusam-
menarbeit gestaltet sich schwierig. Deshalb sind nun zum ersten Mal in der Geschichte
Thalheims fast alle Fraktionen des Stadtrates (Linke, CDU, Freie Wähler) ganz nah zusam-
men gerückt, um gemeinsam für die Zukunft Thalheims einzustehen.
Ziel dabei sind jedoch nicht personelle Veränderungen im Rathaus, sondern eine Ausrich-
tung der Entwicklung Thalheims auf mehr Attraktivität. Aber was macht eine Stadt attraktiv?
Gewerbeansiedlung, ansprechende Stadtkernentwicklung, Straßenbau, Bauland, Sport-
hallen, ausreichend Wohnraum (WBG), Freizeitzentren (das Thalheimer Bad) – aber gera-
de das sind die viel diskutierten Punkte, an denen die Zusammenarbeit mit dem Bürger-
meister immer wieder scheitert.
Der Stadtrat will seine Arbeit gewissenhaft machen, doch es scheint, als vertrete Herr Kühn
seine eigenen Interessen und habe nicht die Absicht, den Stadtrat einzubinden. Freiwillige
Informationen fließen nicht, wenn überhaupt, werden die Stadträte nur auf Anfrage infor-
miert und dabei sind unvollständige und ausweichende Antworten an der Tagesordnung.
Zur wirtschaftlichen Führung der WBG steht der Hauptgesellschafter ohne Konzept für die
Gesellschaft und seine Stadt da - in den letzten zehn Jahren konnten keine Ideen für eine
zukunftsweisende Entwicklung der WBG realisiert werden.
Die Fraktionen wurden am 22.03.2011 erstmals über einen Steuerbescheid zur Nachzah-
lung, aufgrund einer Prüfung der Jahre 2004 – 2006, informiert. Der Bürgermeister verwei-
gerte genauere Informationen mit dem Hinweis, dass bereits Widerspruch gegen den am
28.02.2011 eingegangenen Bescheid eingereicht worden sei. Die Aussetzung wurde be-
antragt, doch seitdem liefen die Zinsen zur Ausgleichsfinanzierung an. Wie wir erfahren
haben, soll der ehemalige Hauptamtsleiter, Herr Barth, bereits im Jahr 2005 einen Lösungs-
vorschlag unterbreitet haben, der aber nicht angenommen worden ist. Das Entscheidungs-
recht, welcher Weg zur Problemlösung beschritten werden sollte, lag beim verantwortlichen
Dienststellenleiter, also beim Bürgermeister. Auf konkrete Nachfragen zur Steuer-
rückzahlungsforderung erhielten die Räte nur ausweichende Antworten und wurden so in
ihrer Tätigkeit für die Stadt aktiv behindert, ja es wurde ihnen faktisch das Misstrauen aus-
gesprochen, da keine Informationen freigegeben wurden, weil diese ja hätten nach außen
dringen können. Anderseits sollte der Stadtrat die Zahlung dann sogar beschließen und
somit finanzielle Mittel freigeben, die für Schulen, Straßen, Wohnraum und Baulander-
schließung weitaus besser angelegt gewesen wären. Den dafür formulierten Beschluss-
vorschlag hat der Stadtrat mit großer Mehrheit abgelehnt, wohl wissend, dass die Zahlung
erfolgen muss. Wie die Freie Presse am 17.02.2012 berichtete, hat Herr Kühn die Steuer-
forderung ans Finanzamt überwiesen, nachdem sowohl die Kommunalaufsicht des Erz-
gebirgskreises als auch die Landesdirektion Chemnitz ihn darauf aufmerksam gemacht
hatten, dass dies nötig sei, um weiteren finanziellen Schaden für die Stadt Thalheim abzu-
wenden. Mit mehr Transparenz hätte diese Steuerlast frühzeitig, bereits 2005, abgewendet
werden können.
Konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit sieht anders aus, finden die Räte, die
bisher vergebens auf ein Einschreiten des Landrates hofften.

Fraktion CDU
Fraktion Die Linke
Fraktion Freie Wähler Thalheim

Einlegeblatt

Der Inhalt des Schreibens spiegelt die Meinung der
Unterzeichnenden und nicht die Meinung der
Redaktion des Amtsblattes wieder.
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